
Eröffnung des neuen Standortes in Viersen 

Planmäßig konnte die APD Schlauchtechnik GmbH zum Jahreswechsel ihren neuen Firmensitz im 

Gewerbegebiet Mackenstein Nord in Viersen beziehen.  

Nicht nur der Bau ist somit reibungslos über die Bühne gegangen, auch der logistisch herausfordernde 

Umzug  ist bereits abgeschlossen. 

135.000 Kartons, Schlauchringe und Gebinde, 8.000 Paletten und über 20 Produktionslinien wurden 

innerhalb von 14 Tagen erfolgreich in über 400 LKW Ladungen von Schwalmtal nach Viersen transportiert, 

installiert und eingelagert.  

Mittlerweile laufen die Maschinen wieder auf Hochtouren, weitere Produktionslinien sind bereits im 

Aufbau.   

Am vorherigen Standort Schwalmtal-Waldniel machte sich vermehrt die erreichte Kapazitätsgrenze 

bemerkbar. Geschäftsführer Roland Skowronek freut sich daher vor allem über die erweiterten 

Möglichkeiten am neuen Standort: „Wir haben nun auf insg. 17.000 qm den nötigen Platz, um unsere 

Produktions- und Lagerkapazitäten für eine noch bessere und schnellere Belieferung unserer Kunden 

weiter auszubauen.“  Neben der erhöhten Produktionskapazität ermöglicht das neue Logistikcenter dem 

Unternehmen eine Expansion in zusätzliche Absatzmärkte.  

„Unser Gebäude vereint Produktions-, Lager- und Bürofläche und bietet somit Platz für mehr als 100 

Mitarbeiter, sowie ausreichend Raum für weiteres Wachstum. Vor allem die großzügigen, 

lichtdurchfluteten Büroräume und modern ausgestatteten Arbeitsplätze erzeugen ein angenehmes 

Ambiente und Arbeitsklima.“, erklärt Maik Lasarzik, CFO der Schauenburg Hose Technology Group.  

Die APD Schlauchtechnik GmbH wurde 1972 gegründet und gehört seit Mitte 2015 zur Schauenburg 

Gruppe. Am neuen Standort werden hauptsächlich Spiral- und Gewebeschläuche aus Kunststoff 

produziert und zusammen mit allen gängigen Schlauchkupplungssystemen aus dem ständig größer 

werdenden Lagerangebot vertrieben.  


